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Grußwort 

Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger, 

zur Wahl für die bereits 4. Amtsperiode, noch dazu mit 
einem sehr erfreulichem Wahlergebnis, möchte ich mich, 
liebe Mitbürger für Eure Stimmen und Euer  
Vertrauen recht herzlich bedanken. 

In den nächsten Jahren meiner Amtszeit stehen einige schwierige und 
weitreichende Aufgaben an, z. B. neue Erteilung des Wasserrechts, 
Generalsanierung des Gemeindehauses in Kulbing, Ausweisung von 
Einheimischenbauland u.v.m., die nur in guter Zusammenarbeit mit dem 
neugewählten Gemeinderat erreichbar sind.  

Neben den sieben verbliebenen Gemeinderäten sind für die nächsten sechs Jahre 
Brigitte Riedl, Alexander Müller, Johann Huber, Martin Riedl und Benno Baumann 
neu im gemeindlichen Plenum. Sie werden bei der konstituierenden Sitzung im Mai 
ihren Amtseid ablegen. 

Bedanken möchte ich mich im Namen der Gemeinde bei den fünf ausscheidenden 
Gemeinderäten Josef Bell, Peter Staudenhechtl, Isidor Mayr, Stefan Heller und 
Johann Maier. Sie waren zum Teil 18 Jahre im Gemeinderat, haben Vorschläge 
unterbreitet und Entscheidungen zum Wohle unserer Bürger mitgetragen. 

Dank auch jenen Kandidaten, die trotz großer Stimmenzahl den Sprung in den 
Gemeinderat nicht geschafft haben. Sie haben durch ihre Bereitschaft zu 
kandidieren, großes Interesse an der Gemeinde und der Gemeindepolitik gezeigt. 
Mit dem Gemeinderat werde ich auch in Zukunft alles in unserer Macht stehende 
veranlassen, um den Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde eine lebenswerte 
und liebenswerte Heimat für alle Generationen zu schaffen.   

Ich lade Euch alle ein, mitzuhelfen, auf welchen Ebenen auch immer, dieses Ziel zu 
erreichen. 

Euer 
Josef Zistl 
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Geschichte der Gemeinde Baiern 63. Teil 

Bergangerer Schultagebuch aus der NS-Zeit (9. und letzte Fortsetzung) 
Die „Schulgeschichtlichen Aufzeichnungen“ von Berganger und Netterndorf 
geben einen interessanten Einblick auf die Denkweise und das Geschehen 
in der Zeit von 1933 bis 1945.  
Die „Schulgeschichtlichen Aufzeichnungen“ von Berganger werden hier im 
Originalwortlaut geschrieben von Hauptlehrer Gebhart als Fortsetzung vom 
letzten Gmoabladl erstmals veröffentlicht, in spitzen Klammern meine 
Ergänzungen. Diese Beschreibung der Gemeindegeschichte ist hier im 
Gmoabladl viel ausführlicher als im Geschichtsteil des 2014 erscheinenden 
Heimatbuches „Baiern in Bayern“. 

Günter Staudter 

• 8. September 1941: Beginn des neuen Schuljahres 1941/42 <Die NS-Regierung 
verlegte 1941 im gesamten Reich den Schulanfang von Ostern auf die erste 
Septemberwoche. Nur Bayern hielt diese Regelung auch nach dem Ende der NS-
Herrschaft bei.> 

• 15. September 1941: In der ersten Woche schickten wir an die Soldaten an der 
Front 24 Päckchen mit Zigaretten, Briefen und Lesestoff. 

• 25. September 1941: Die Schule Berganger bekam die Nachricht, daß sie für den 
Elternkalenderverkauf 1940 von der deutschen Schulgemeinde eine Bücherei 
zugewiesen bekommt. Die Sendung (30 größere und kleinere Bücher) kam etwa 
4 Wochen später und bereitete große Freude. 

• 30. Oktober 1941: Am nationalen Spartag sparten die Schulkinder 186,30 RM. 
• 3. November 1941: Die Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge ergab 60 RM. 
• 18. November 1941: In Ebersberg pflichtmäßige Teilnahme am Vortrag über 

Seidenraupenzucht und Maulbeerpflanzungen auch durch die Schulen. <Zur 
Gewinnung von Fallschirmseide> 

• 24. November 1941: Wir richten 30 Weihnachtspäckchen für die Soldaten her 
mit Zigaretten und Gebäck sowie Briefen. 

• 26. November bis 10. Dezember 1941: Der Unterricht wurde wegen Masern 
während dieser Zeit ausgesetzt. 

• 2. bis 22. Februar 1942: Auf behördliche Anordnung hin wurde am 2. Februar 
zur Ersparnis der Heizvorräte der Unterricht auf 14 Tage unterbrochen und 
wegen Knappheit der eigenen Vorräte die Unterbrechung noch um eine Woche 
verlängert. 

• 22. März 1942: In Glonn fand die Verpflichtung der 14-Jährigen statt, woran 
auch die Oberklasse und die Schüler der landwirtschaftlichen Berufsschule 
teilnahmen. Unsere Schule stellte auch einen Sprecher. 
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• 29. März 1942: An diesem Tag traf im Schulhaus Berganger die erschütternde 
Nachricht ein, daß der Hauptlehrerssohn Helmut Gebhart im Alter von 20 Jahren 
im Reservelazarett Heidelberg an den Verletzungen, die er am 13. Oktober 1941 
zwischen Bejansk und Orkl erlitten hat (Infanteriedurchschuß und 
Stichverletzungen der Lunge) plötzlich gestorben ist. Helmut besuchte 7 Jahre 
bei seinem Vater die Schule, gehörte seit 1.1.1934 der HJ <Hitlerjugend> an bis 
zu seiner Einberufung zum Arbeitsdienst, trat Ostern 1935 in die Aufbauschule 
über, die er Ostern 1940 absolvierte. Im Sommer 1940 war er im RAD 
<Reichsarbeitsdienst> im Elsaß eingesetzt. Am 6.2.1941 zum Heer (Infanterie) 
einberufen, machte hier den KOB <Kriegsoffiziersbewerber>-Lehrgang mit und 
wurde Anfang September 1941 nach Osten abgestellt. Seine letzten Lebenstage 
waren voll Hoffnung auf vollständige Heilung. Umso größer war dann der Schlag 
des unerbittlichen Schicksals. Seine Leiche wurde nach Berganger überführt, im 
Stiegenhaus aufgebahrt und am Karsamstag bei strömenden Regen der 
heimatlichen Erde übergeben. <Das Grab von Helmut Gebhart im Bergangerer 
Friedhof existiert nicht mehr.> 

• 19. April 1942: Anlässlich des heurigen Kreistages in Wasserburg wurde eine 
Schulfeier abgehalten. Das Schulzimmer wurde festlich geschmückt. Kamerad 
Ortsgruppenleiter Lanzenberger hielt eine Ansprache. Zugleich wurden in 
feierlicher Form die 10jährigen in das Jungvolk aufgenommen. 

• 13. Mai 1942: Bei der heutigen Schuleinschreibung wurden 8 Schüler 
(3 Knaben, 5 Mädchen) aufgenommen. 

Schlagartig beendet hier Hauptlehrer Gebhart seine Eintragungen im 
Schultagebuch. Sie beginnen erst wieder am 1. September 1950. 

Für die in der 
Heimaterde zu 
begrabenden 
Gefallenen der 
Wehrmacht war der 
Sarg mit der 
Reichskriegsflagge 
und einem Stahlhelm 
bedeckt. Das Bild 
stammt von der 
Beerdigung des 
Unteroffiziers Anton 
Mittermeier aus 
Frauenbründl im 
Dezember 1940. 
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Berichte aus dem Gemeinderat 
 
Sitzung vom 13. Januar 2014 
 
Bauanträge 
 
Hubert Sedlmaier, Kleinesterndorf 10  
Neubau einer Heurundballen-Trocknungshalle 
Die Halle soll im Innenhof des bestehenden Anwesens errichtet werden. 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 
Straßenbau (Information) 
Für die heuer vorgesehene Straßensanierung von Berganger – Netterndorf ist 
eine komplette Sanierung mit dem Fräsverfahren aus Kostengründen nicht 
möglich. Nach einigen Ortsterminen mit Ingenieuren soll nur die Straßen-
strecke Waldbereich Kreithann – Netterndorf mit dem Fräsverfahren saniert 
werden, Kosteneinsparung: 150.000 €. Der Verband für ländliche Entwicklung 
wird der Gemeinde bis zur Februar-Sitzung die genaue Berechnung zukommen 
lassen. Kein Beschluss. 
 
 

Sägewerk 
Karl Spiel 
 
 
Lohnschnitt/Listenholz in jeder Auswahl 
Dachlatten/Dachschalung 
Bohlen/Schreinerware 
Brennholz ofenfertig 
 
Lindach 1,  85625 Baiern 

Tel.: 08093/4432    
Fax: 08093/904358 

 
  

 

's Bairer Gmoabladl April 2014

8 |



Berichte aus dem Gemeinderat 
 
Sitzung vom 13. Januar 2014 
 
Bauanträge 
 
Hubert Sedlmaier, Kleinesterndorf 10  
Neubau einer Heurundballen-Trocknungshalle 
Die Halle soll im Innenhof des bestehenden Anwesens errichtet werden. 
Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 
Straßenbau (Information) 
Für die heuer vorgesehene Straßensanierung von Berganger – Netterndorf ist 
eine komplette Sanierung mit dem Fräsverfahren aus Kostengründen nicht 
möglich. Nach einigen Ortsterminen mit Ingenieuren soll nur die Straßen-
strecke Waldbereich Kreithann – Netterndorf mit dem Fräsverfahren saniert 
werden, Kosteneinsparung: 150.000 €. Der Verband für ländliche Entwicklung 
wird der Gemeinde bis zur Februar-Sitzung die genaue Berechnung zukommen 
lassen. Kein Beschluss. 
 
 

Sägewerk 
Karl Spiel 
 
 
Lohnschnitt/Listenholz in jeder Auswahl 
Dachlatten/Dachschalung 
Bohlen/Schreinerware 
Brennholz ofenfertig 
 
Lindach 1,  85625 Baiern 

Tel.: 08093/4432    
Fax: 08093/904358 

 
  

 

Gemeindehaus Neubau Berganger 
Die Architektin Marlene Hörgstetter berichtet über den Baufortschritt: Der 
Innenputz ist fast fertig; Dach im Neubau wurde bereits mit einer Innen-
isolierung versehen. Der Gemeinderat beschließt: Sämtliche Bodenflächen in 
den Wohnungen sollen gefliest werden. Die Estricharbeiten werden an den 
günstigsten Bieter, der Firma Roßmann aus München, vergeben. Treppen und 
Eingangsbereich werden mit Natursteinen belegt. Diese Arbeiten vergibt der 
Gemeinderat an den günstigsten Bieter der Firma Anton Baumann, Steinmetz 
aus Langwied bei Ebersberg. 

Anfrage Schule Antholing 
Die Klasse 4c der Schule Antholing hat einen Brief mit folgendem Anliegen an 
die Gemeinde geschrieben: Die Kinder möchten den Pausenhof verschönern 
und würden gerne auf das morsche Schiff ein neues bauen. Sie wünschen sich 
ein Schiff zum Hinaufklettern, einem Stockwerk und mit einem Dach. Der 
Baubeginn soll im Frühjahr sein, damit die Viertklässler auch noch etwas davon 
haben. Die Eltern würden auch mithelfen. Die Viertklässler fragen die 
Gemeinde, ob diese mit dem Vorschlag einverstanden ist und ob die Idee 
unterstützt wird. Der Gemeinderat möchte das Projekt unterstützen und wird 
Bgm. Zistl beauftragen nachzufragen, wie die Gemeinde helfen kann. 
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Sitzung vom 10. Februar 2014 
 
Bauantrag 
 
Gemeinde Baiern; Anbau eines Stadels an das bestehende Lagerhaus 
Die Baugenehmigung für den Anbau des Stadels an das Lagerhaus in Kulbing 
für das Burscheninventar liegt vor. Der Plan des Burschenvereins ist nur 
genehmigungsfähig, wenn die Gemeinde als Bauherr auftritt. 
 
Maria und Leo Pößl, Pfleg 4 
Vorbescheid zur Errichtung einer Betriebsleiterwohnung 
Der Bauvoranfrage wird bei baurechtlicher Zulässigkeit das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. 
 
 
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 
Der Gemeinderat Baiern befasste sich bereits im Rahmen der Haushalts-
vorberatung am 29. Januar 2014 ausführlich mit dem vorgelegten Entwurf des 
Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung. Entsprechend dem Beratungs-
ergebnis wurden die gewünschten Änderungen durch die Verwaltung in den 
Haushaltsplan eingearbeitet und dieser wird nun dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen. 
 
Zur heutigen Verabschiedung des Haushalts 2014 ergeht folgender Beschluss: 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Baiern 
folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im  
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit         2.162.000 € 
und im 
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit           3.161.000 € 
ab. 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht festgesetzt. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt. 
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§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie 
folgt festgesetzt: 
Grundsteuer  a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  (A)  300 v.H. 
                     b) für die Grundstücke                                           (B)  300 v.H. 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf 300.000 € festgesetzt. 

§ 6 
Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und Ausgaben und/oder den 
Stellenplan beziehen, werden nicht aufgenommen. 

§ 7 
Diese Haushaltsatzung tritt mit dem 1. Januar 2014 in Kraft.   
 
 
Finanzplan 2013 – 2017 
Sowohl der Finanzplan als auch das Investitionsprogramm wurden im Rahmen 
der Haushaltsvorberatung am 29. Januar 2014 vom VG-Kämmerer Markus Zistl 
und 1. Bgm. Josef Zistl erläutert und vom Gemeinderat ausführlich diskutiert. 
Gewünschte Änderungen, bzw. Ergänzungen wurden in die nun vorliegende 
Fassung eingearbeitet. Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den Einnahmen und 
Ausgaben nach den Endsummen, das Investitionsprogramm nach der Anlage 
im Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2013 mit 2017 vom Gemeinderat 
beschlossen. 
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Wasserschutzgebiet – Wasserrecht 
Antrag der Gemeinde Baiern auf Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis für 
die Grundwasserentnahme aus dem Brunnen I auf Fl.Nr. 2476 (Georgenberger 
Au), Gem. Baiern; Erstellung von zwei Grundwassermessstellen. 
 
Die wasserrechtliche Bewilligung ist zum Jahresende 2012 ausgelaufen. Die 
Verlängerung wurde frühzeitig von der Gemeinde Baiern beantragt. Die 
beantragte Verlängerung bzw. Neubeantragung der wasserrechtlichen 
Genehmigung befindet sich derzeit zur Vorprüfung beim Wasserwirtschaftsamt 
Rosenheim. Im Zuge der Vorprüfung der Antragsunterlagen für die 
Grundwasserentnahme aus dem Brunnen I wird eine großräumige 
Untersuchung der Grundwassersituation gefordert. Gemäß WWA Rosenheim 
ist die bisherige Erkundung der Grundwasserverhältnisse im Bereich der 
Georgenberger Au hinsichtlich einer wasserwirtschaftlichen Beurteilung nicht 
mehr ausreichend. Daher ist eine weitere Prüfung der Antragsunterlagen nicht 
möglich. 
 
Zur weiträumigen Erfassung der Grundwassersituation sollen oberstromig bzw. 
in größerer Entfernung zum Brunnen I zwei weitere Grundwassermessstellen 
erstellt werden. Eine Kostenschätzung über die Brunnenbauarbeiten zur 
Erstellung beider Grundwassermessstellen in Höhe von 104.330,16 € liegt dem 
Schreiben des Ingenieurbüros Knorr GmbH, München vom 29. Januar 2014 bei. 
Das Ingenieurbüro Knorr GmbH, München wurde von der Gemeinde Baiern für 
das Genehmigungsverfahren beauftragt. 
 
In Zukunft werden alle Wasserverbände und Gemeinden von der neuen 
Genehmigungssituation betroffen sein. Um über die strengen und 
weitreichenden Vorgaben zu sprechen, hat Bgm. Zistl den Landrat, Frau Huber 
(Sachbearbeiterin LRA), Ing. Dr. Knorr und einen Vertreter vom WWA 
Rosenheim zu einem Meinungsaustausch am 18. März 2014 ins Landratsamt 
eingeladen. 
 
Straßenbeleuchtung 
Im Zuge der Errichtung einer neuen Straßenbeleuchtungsanlage in Berganger, 
Braunautalstraße und Kirchenweg, werden sieben neue Brennstellen mit LED-
Technik errichtet. Dem Gemeinderat liegt für diese Straßenbeleuchtungs-
maßnahme ein Angebot von Bayernwerk vom 3. Februar 2014 mit einem 
Gesamtbetrag von 14.652,11 € vor. 
Der Gemeinderat stimmt den Straßenbeleuchtungsmaßnahmen in Berganger 
zu. Der Gemeinderat entscheidet sich für den günstigeren Lampentyp Saturn II, 
damit reduziert sich der Angebotspreis um ca. 5.000,00 €. 
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Im Zuge der Errichtung einer neuen Straßenbeleuchtungsanlage in Berganger, 
Braunautalstraße und Kirchenweg, werden sieben neue Brennstellen mit LED-
Technik errichtet. Dem Gemeinderat liegt für diese Straßenbeleuchtungs-
maßnahme ein Angebot von Bayernwerk vom 3. Februar 2014 mit einem 
Gesamtbetrag von 14.652,11 € vor. 
Der Gemeinderat stimmt den Straßenbeleuchtungsmaßnahmen in Berganger 
zu. Der Gemeinderat entscheidet sich für den günstigeren Lampentyp Saturn II, 
damit reduziert sich der Angebotspreis um ca. 5.000,00 €. 

Neuanschaffungen Schule Antholing 
Für die Schule Antholing sind folgende Anschaffungen dringend nötig: 
a) Küchenzeile für die Schule und Mittagsbetreuung 
Die Küchenzeile kostet ca. 2000,- €. 
b) Bodenbeläge Lehrerzimmer, Gruppenraum 
Die Firma Breitwieser hat darüber Angebote erstellt.  
c) Nasssauger für Putzfrauen der Schule Antholing 
Der Nasssauger kostet ca. 520,- €. Bgm. Zistl hat diesen vorab zugesagt.  
 
Der Gemeinderat stimmt den Anschaffungen von Küchenzeile, Bodenbelag und 
Nasssauger zu. Die Mittel sind im Haushalt eingestellt. 
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Überschwemmungsgebiet Glonntal 
Festsetzung eines Überschwemmungsgebietes an den Gewässern Glonn und 
Kupferbach in den Gemeinden Glonn und Baiern. Der Bereich des 
Überschwemmungsgebietes soll dauerhaft durch Erlass einer Verordnung 
gesichert werden. Bisher wurde dieser Bereich durch Bekanntmachung des 
Landratsamtes Ebersberg vorläufig gesichert. Die Verordnung soll alle 10 Jahre 
erneuert werden. Die Gemeinde Baiern wird gebeten sich zur geplanten 
Verordnung zu äußern. Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Planung. 
Einwände und Vorschläge werden nicht vorgebracht 
 
Außenstart- und Landeerlaubnis für Ultraleichtflugzeuge 
Mit Schreiben vom 10. Januar 2014 hat die Regierung von Oberbayern, Luftamt 
Südbayern, die Erlaubnis zu Starts und Landungen mit dem Ultraleichtflugzeug 
der Familie Daulsberg auf dem Grundstück Fl.Nr. 2142 (bei Drexl, Westerndorf) 
befristet erteilt. Die Erlaubnis ist mit mehreren Auflagen verbunden.  
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Sitzung vom 10. März 2014 
 
Bauanträge 
 
Gerg Blasius, jun., 85625 Baiern/Piusheim, Frauenbründlstr. 20  
Errichtung eines landwirtschaftlichen Lagers und einer Maschinenhalle 
Die geplante Halle hat die Maße 16,83 m x 39,56 m.  
Bei planungsrechtlicher Zulässigkeit stimmt der Gemeinderat dem Bauvorhaben 
zu. Der Gemeinderat regt an, die Giebelwände (Außenwände), einschließlich 
Vordach mit Holz zu verkleiden, um den landwirtschaftlichen und dörflichen 
Charakter zu erhalten.  
 
Erschließung „Gewerbegebiet Berganger“ 
Mit den Erschließungsarbeiten wurde begonnen. Ca. 150 m³ Humus wurden 
zum „Stoaberg“ gebracht, der Rest bleibt beim Baugebiet liegen. Bei dem 
trockenen Wetter kann noch der Kanal gegraben und die Schächte gesetzt 
werden. In ca. 6 Wochen soll die Erschließungsmaßnahme beendet sein. 
Aufgrund eines Grundstückserwerbes einer angrenzenden Gewerbefirma und 
der damit neuen Vermessung war eine kleine Umplanung erforderlich. 
 
Zuschuss Kreisjugendring 
Am 7. Januar 2014 stellte der Kreisjugendring Ebersberg einen Antrag zur 
Finanzierung der Förderung der Jugendarbeit durch den Kreisjugendring für  
das Haushaltsjahr 2014. Im vergangenen Zuschussjahr wurden für den 
Trachtenverein Bairer Winkler und der Schützengesellschaft Berganger-
Rohrsdorf Zuschüsse ausbezahlt. 
 
Von den ausbezahlten Zuschüssen hat die Gemeinde 70 % zu leisten. 
 
Damit ergibt sich folgende Berechnung: 
Summe ausbezahlter Zuschüsse  189,92 € 
davon 70 % 132,94 € 
zuzüglich Grundbetrag 102,00 € 
Gesamtbetrag 234,94 € 
 
Der Gemeinderat stimmt der Zahlung des beantragten Zuschussbetrages von 
234,94 € zu. 
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Kinderkrippe (Information) 
Bürgermeister Zistl plan mit dem Gemeinderat eine Begehung der Kinderkrippe. 
Anhand eines Planes erläutert der Bürgermeister dem Gemeinderat die geplante 
Außenanlage. Neben Sträuchern und Begrünung werden vier Parkplätze 
angelegt. Das bestehende Rondell wird aufgelöst und die darin wachsende 
Linde muss umgesetzt oder umgeschnitten werden. Der Gemeinderat sieht als 
bessere Lösung den Baum zu fällen, da er bereits verletzt ist und in dieser 
Größe ein Anwachsen schwieriger ist. Die Kosten sind in beiden Fällen ziemlich 
gleich. Der Fliesenleger kann beginnen; Parkett wird erst in 2 -3 Wochen 
geliefert. Geplant ist nach Ostern mit der Belegung der Kinderkrippe zu starten. 
 
Parkplätze Ircherhaus 
Der Gemeinderat diskutiert über die Parkplatzsituation beim Ircherhaus. Vor 
dem Ircherhaus ist oft alles zugeparkt, da die Autos wahllos parken. Der 
Bürgermeister möchte erst mit dem Trachten- und Musikvorstand darüber 
reden. Einige Gemeinderäte sprechen sich für eine Sperrung des Zufahrtsweges 
aus.   
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Informationen  
 
Ergebnisse der Kommunalwahlen 
 
Der Gemeinderat 2014 – 2020 setzt sich wie folgt zusammen 

 
1. Christian Maier, Weiterskirchen 458 Stimmen 
2. Georg Widmann, Großesterndorf 433 Stimmen 
3. Magdalena (Marlene) Hörgstetter, Antholing 418 Stimmen 
4. Johann Maier, Antholing 396 Stimmen 
5. Alexander Müller, Netterndorf 374 Stimmen 
6. Christian Schinnagl, Antholing 361 Stimmen 
7. Josef Voglrieder, Netterndorf 353 Stimmen 
8. Georg Huber, Berganger 350 Stimmen 
9. Martin Riedl, Antholing 340 Stimmen 
10. Johann Huber, Berganger 283 Stimmen 
11. Benno Baumann, Kleinrohrsdorf 266 Stimmen 
12. Brigitte Riedl, Jakobsbaiern 259 Stimmen 

 
Bürgermeister und Gemeinderat bedanken sich für Ihre Stimme und Ihr 
Vertrauen. 
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Informationen  
 
 
 
 
Ergebnis Bürgermeisterwahl: 
Stimmberechtige zusammen                                    1.084 
Gültige Stimmen insgesamt                                         602 
Stimmen Josef Zistl                                                      532 
 
 
Kreistagswahlen 
Zum ersten Mal in der Geschichte der Gemeinde Baiern 
sind mit Johanna Weigl-Mühlfeld, Alexander Müller und Bürgermeister 
Josef Zistl drei Bürger aus verschiedenen Wählergruppierungen in den Kreistag 
gewählt worden. 
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Das Landratsamt Ebersberg informiert:  
 
Neues Angebot für ältere Landkreisbürger! 
Seit Anfang Februar gibt es im Landkreis ein neues 
Beratungsangebot für ältere Landkreisbürgerinnen und -bürger. 
Jeden ersten Dienstag im Monat bietet die Seniorenbeauftragte, 
Sabine Stöhr, von 9.00 bis 12.00 Uhr eine offene Sprechstunde 
an (Ferienzeiten sind ausgenommen). Interessierte können ohne Anmeldung ins 
Landratsamt kommen. Außerhalb dieser Zeiten sind Beratungsgespräche mit 
vorheriger Terminvereinbarung möglich. Sabine Stöhr informiert und berät zu 
allen Fragen rund um das Älterwerden. Auch alle Angehörigen und in der 
Seniorenarbeit Tätigen sind eingeladen. Telefonisch erreicht man die 
Seniorenbeauftragte unter 08092 - 823 277.  
 
Abwasserbeseitigung im ländlichen Bereich: 
Förderung läuft aus! 
Nur noch bis Ende 2014 fördert der Freistaat Bayern die Sanierung von 
Kleinkläranlagen im ländlichen Raum. Landwirte, die das Abwasser noch über 
eine Dreikammergrube und Gülle- oder Jauchegrube landwirtschaftlich 
verwerten und etwaige Nutzungsänderungen planen, können bis spätestens 
31. Dezember dieses Jahres noch Fördermittel in Anspruch nehmen. Unter der 
Telefonnummer 08092 – 823 484 können sich Interessierte im Landratsamt zu 
dem Thema beraten lassen. 

Evelyn Schwaiger 
Pressebeauftragte 
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Informationen  
 

Goldene Hochzeit 
 
 
 
Beim Geßler in Antholing wurde am 
27. Januar 2014 Goldene Hochzeit 
gefeiert. Die Anni und der Hans Maier 
freuen sich nun seit 50 Jahren 
verheiratet zu sein. Zusammen mit der 
Familie wurde dieses Fest in 
gemütlichen Runden begangen.  
 
Die Redaktion gratuliert zu diesem 
Ehrentag! 
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Informationen  
 
Neue Hebamme in unserer Gemeinde 
stellt sich vor: 
 

Liebe Bairer Gemeinde,  
auf diesem Weg möchte ich mich Ihnen kurz vorstellen.  
Mein Name ist Barbara Fink, ich bin Hebamme und  wohne seit 
November 2012 in Antholing. Nachdem Agnes Keiler nun in den 
sehr verdienten (Un)Ruhestand gegangen ist, möchte ich mein 
Arbeitsgebiet vom Münchner Osten hierher verlegen.  
Ich habe die letzten 12 Jahre in Vaterstetten eine größere 

Hebammenpraxis mit aufgebaut und davor in mehreren Kreißsälen gearbeitet.  
Einige von Ihnen kennen mich vielleicht noch von früher. Von 1989 bis 1993 
habe ich als Krankenschwester bei der Caritas in Grafing gearbeitet und war 
hier im ambulanten Pflegedienst eingesetzt. Seit dieser Zeit fühle ich mich im 
Bairer Winkl sehr wohl und bin froh, dass es mich wieder hierher „geweht“  
hat ☺. Meine Arbeitsschwerpunkte als Hebamme sind Wochenbettbesuche, 
Stillberatung, Akupunktur, APM (eine nadelfreie Behandlung der Meridiane) 
und Rückbildungsgymnastik. Zweimal wöchentlich mache ich in verschiedenen 
ärztlichen Praxen Vorsorgeuntersuchungen und begleite auch gerne 
Schwangere zu Hause mit Frühgeburtsgefahr o.ä. Sie erreichen mich am besten 
unter der Nummer 08093/9026389 oder in dringenden Fällen unter 0157/ 80 
227 339. Ich freue mich auf ihren Anruf! 

Barbara Fink 
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  Feuerwehr Baiern 
 
Ehrung für Georg Weigl, Haus 
Zum neuen Ehrenmitglied der Bairer Feuerwehr ist Georg Weigl sen. aus Haus 
ernannt worden. Es gibt nicht viele Kameraden, die so lange aktiv bei unserer 
Feuerwehr dabei sind. Er ist 1971 unserer Mannschaft beigetreten und hat 
neben dem 
Maschinistenlehrgang 
auch den Gerätewart-
lehrgang absolviert. Bei 
unzähligen Übungen und 
Einsätzen ist der „Hausan 
Georg“ immer am Fahr-
zeug gestanden und hat es 
bedient. Im vergangenen 
Jahr wurde er dafür vom 
Landrat und vom Kreis-
brandrat für 40-jährigen 
aktiven Dienst bei der 
Feuerwehr ausgezeichnet. 
Bei der Bairer Feuerwehr wurde er nun für seine besonderen Verdienste zum 
Ehrenmitglied ernannt.  Schriftführer Hans Riedl 

v.l. Bgm. Josef Zistl, Stefan Zellermayr, Georg Weigl, Hubert Würz, 
Grabmair Hans, Martin Zellermayr, Kreisbrandrat Gerhard Bullinger 
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BRK-Kindergarten Antholing 
 

Im Zauberwald da ist was los... 
 
„Drachen, Zauberer, Hexen, Feen und unheimliche Geräusche im Nebel“...das 
waren die Ideen der Kindergartenkinder zu ihrem selbst gewählten Thema für 
den Fasching 2014: IM ZAUBERWALD 

 
So konnten die Vorbereitungen auf die 
drei großen Faschingstage beginnen. 
Mit Freude bastelten und malten die 
Kinder riesige Bäume, Sträucher und 
Blumen für den Eingangsbereich des 
Kindergartens. Eltern und Besucher 
konnten so ebenfalls in den Zauberwald 
eintauchen und sich von den Plakaten 
inspirieren lassen.  

 
Als Überraschung des Elternbeirats kam für die Kinder ein Zauberer in den 
Kindergarten. Gleich zu Beginn durften die Kinder „ihren“ Zauberspruch 
lernen: „Simsalabum“. Zur Unterstützung suchte sich der Zauberer einen 
Zauberlehrling aus. Er wurde ausgestattet mit Umhang, Zylinder und einem 
Zauberstab – doch der hatte es in sich! Immer wenn ihn der Zauberlehrling in 
der Hand hielt, knickte er um. Durch Mithilfe der Kinder und dem Rufen 
„Aufwachen“ wurde der Zauberstab wieder gerade – aber nur so lange bis ihn 
der junge Assistent wieder bekam. Es war großes Gelächter! Na ja, also dieser 
taugte nichts für die Vorführung! Zurück in den Koffer!  
Der Zauberer band die Kinder geschickt in seinen Aktionen mit 
ein. Fasziniert waren die Mädchen und Buben bei der 
Malbuchvorführung. Erst war es nur ein Malbuch mit weißen 
Seiten. Mit Hilfe der Kinder waren auf einmal schöne Bildchen 
im Malbuch. Dann durften die Kinder von ihrer Kleidung Farbe 
„abnehmen“ und in das geöffnete Buch werfen und siehe da 
– plötzlich waren die Bildchen auch schön ausgemalt!  
Es gab auch noch Zauberstücke mit einem Würfel, magischen  
Seilschlangen, einem Regenschirm, der plötzlich statt des bedeckten Stoffes nur 
lose Seidentücher angebunden hatte und dem lustigen Stoffwaschbären Rocky, 
der eine bestimmte Karte aus vielen suchen und „erschnuppern“ musste.  
Mit seiner gelungenen Vorstellung verzauberte er auch unsere Mädchen und 
Buben.  
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Der Fasching selbst begann mit dem „Schminktag“. Am ersten Faschingstag 
durften sich die Kinder - natürlich passend zu ihrem Kostüm - im Kindergarten 
schminken lassen. Manche Kinder schminkten sich auch gegenseitig und hatten 
ihre wahre Freude daran. Am unsinnigen Donnerstag gab‘s für alle Würstel und 
Semmeln.  
 
Ein lustiger Clown besuchte die Kinder: als die Kinder in den Turnraum kamen, 
lag hinter einem riesigen alten Reisekoffer versteckt ein schlafender und laut 
schnarchender Clown... Sara Sinclair-Haberl begeisterte die Kinder mit ihrer 
Clown-Vorführung! Vielen Dank dafür, Sara! 
 
Höhepunkt des Vormittags war aber der alljährliche Faschingsumzug zur 
Grundschule! Verkleidet und mit vielen kleinen und großen Krachmachern wie 
Rasseln, Topfdeckel, Ratschen, Trillerpfeifen und Blasinstrumenten marschierte 
der gesamte Kindergarten in Richtung Schule. Zur Freude aller Schulkinder 
durften die Kindergartenkinder in die Klassenzimmer viele Bonbons werfen! Ein 
großes „Helau“ und ein riesiger Spaß für alle Beteiligten! 
 
Die drei Faschingstage waren aufregende und spannende Tage, mit vielen 
„Extras“ und vielen Überraschungen! Ein herzliches Dankeschön an das 
Kindergartenteam für die schöne und vielseitige Gestaltung und auch an die 
Eltern, die dabei mithalfen! 
 
 
 

Virgil Kosel 
Metzgermeister 

Partyservice 
Hausschlachtung (auch im EU Schlachthaus möglich) 

Lohnverarbeitung 
Wurstplattenservice 

 
 

B e r g s t r . 8    8 5 6 2 5  A n t h o l i n g    
T e l .  0 8 0 9 3 / 2 6 3 2  M o b i l :  0 1 6 2 - 4 1 3 1 9 9 3   
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Eine gelungene Überraschung - Digitalkameras für den Kindergarten 
 
Der Verkauf unserer selbstge-
bastelten Meisenknödelhalter beim 
Christkindlmarkt auf dem 
Summererhof im letzten Jahr war 
ein voller Erfolg. An die 180 
Meisenknödel und unzählige 
Waffeln konnten insgesamt 
verkauft werden. Damit wurde ein 
stattlicher Erlös erwirtschaftet, der 
dem Kindergarten zu Gute 
kommen soll. Einen Teil des Geldes 
verwendete der Elternbeirat für zwei Digitalkameras. Jede Kindergartengruppe 
hat jetzt endlich  wieder eine gut funktionierende Kamera und die Erzieher-
innen können den Kindergartenalltag wieder fotografisch dokumentieren. So 
können auch für die Portfoliomappen unsere Kinder endlich wieder schöne 
Fotos von den vielen Aktionen wie Geburtstagsfeiern, Laternenumzug, 
Faschingsfesten usw. gemacht werden. In den Ordnern der einzelnen Kinder 
sind die Bilder damit irgendwann eine wunderbare Erinnerung an die „Bairer 
Kindergartenzeit“. Sichtlich überrascht und mit großer Freude nahm Rita die 
Kameras beim Elternfrühstück im Ircherhaus als Geschenk entgegen.  
Viel Spaß damit! 

Barbara Baumann & Christa Seidl  
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Bairer Schule  
 
Bald mehr Grünschnäbel um Bairer Schule 
Neues von der Garten-AG  
Da es im Winter kaum etwas zu garteln gibt, widmete sich die Garten-AG wie 
geplant dem Artenschutz. Zuerst lernten wir die wichtigsten heimischen 
Gartenvögel kennen. Wer im Januar ein offenes Ohr am Radio hatte oder ein 
wachsames Auge im Fernsehen, der konnte mit der „Stunde der Wintervögel“, 
der großen jährlichen Zählung der bei uns überwinternden Vögel, die Namen 
der am häufigsten anzutreffenden kleinen Grünschnäbel erfahren. „Sieger“ 
wurde in diesem Jahr die Kohlmeise, für die wir gleich zwei Nistkästen 
aufgehängt haben. Außerdem finden ab diesem Frühjahr folgende Höhlen-
brüter im Bairer Schulgarten eine Nistmöglichkeit: Blaumeise, Star und Spatz. 
Möglich gemacht hat das erst „Schreinermeister“ Franz Xaver Riedl aus 
Jakobsbaiern, der sich gleich nach meiner ersten Anfrage hin bereiterklärt hatte, 
uns mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Er schnitt uns aus teurem und 
beständigem Lärchenholz Teile für 6 Nistkästen und ein Futterhäuschen 
zurecht, bohrte die Löcher für die Schrauben vor und kam schließlich am  
15. Januar zu uns in die Garten-AG. Mit Schraubenziehern und Leim gingen 
nun die AGler ans Werk, die Kästen und das Futterhäuschen zusammen zu 
bauen. Franz Riedl war ständig im Einsatz und half den Schülern, wo er nur 
konnte. Auch Hans Sondermeier und Annette Holländer, sowie die Musik-
lehrerin Frau Thoms halfen den Kindern beim Bauen. Eine Woche später, 
konnten wir das Futterhäuschen und die Kästen dann endlich aufhängen! Ein 
herzliches Vergelts Gott unseren Hans (Sondermeier), der dafür extra auf die 
hohe Leiter stieg und die Häuschen an den Bäumen katzensicher angebracht 
hat. Und nochmal ein extragroßes Dankeschön an die Firma Riedl, für die tollen 
Nistkästen und das Futterhaus. Wir freuen uns schon auf munteres Vogel- 
gezwitscher während dem Garteln im Frühjahr und Sommer.  
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Einsatz in eigenen vier Wänden 
Klasse 3c bei der Bairer Feuerwehr zu Besuch - Der 15. Januar 2014 war für die 
3c ein ereignisreicher Tag. Außer der Nistkästen-Aktion stand am Vormittag 
schon der Besuch bei der Bairer Feuerwehr in Netterndorf an, auf den sich alle 
sehr freuten. Nach einem zwanzigminütigen Marsch zum Feuerwehrhaus, 

empfingen uns dort der 
Kommandant Martin Zellermayr 
mit seinen Kollegen: Dem  2. 
Kommandanten Florian Huber, 
Kreisbrandmeister Sepp Gerg, 
Andreas Kosel, Christian 
Zellermayr, und Franz Xaver 
Baumann, einer unserer 
„Schülerpapas“. Nachdem den 
Schülern die Schutzkleidung 
und deren Funktion in der 
Maschinenhalle erklärt und 
auch demonstriert worden war, 

ging es ins Obergeschoss, wo Luitpold Mayer den Kindern anhand von Bildern 
erklärte, wie sie im Brandfall reagieren müssen und was der Reihe nach zu tun 
sei. Nach so vielen Informationen knurrte auch schon prompt einigen Schülern 
der Magen und sie hatten Durst. Der konnte umgehend gelöscht werden und 
zwar nicht nur mit Wasser, sondern auch mit Limo und Spezi. Außerdem gab es 
Semmeln und Brezen, dazu je ein Paar Wiener. Anschließend ging es nach 
draußen, wo die Kollegen schon zwei Versuche aufgebaut hatten.  
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Zum Schluss durfte, 
nach Inspizieren 
des Löschautos, 
jeder einmal mit 
dem Feuerwehr-
schlauch spritzen. 
Zurück zum 
Schulhaus ging es 
natürlich mit 
Tatütata im 
Feuerwehrauto.  
 
Danke, liebe Bairer Feuerwehr, für diesen tollen Tag bei euch! Eure 3c.  

 

Christine Niedermeier 
Bairer Schule 
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Kuratie Berganger 
 
Pfarrgemeinderatswahlen Berganger 2014 
 
Im Namen des Pfarrgemeindesrats (PGR) ein herzliches 
„Vergelts Gott“ für Eure große Wahlbeteiligung. Durch  
Euer großes Interesse habt Ihr uns gezeigt, dass unsere  
bisherige Arbeit in der Gemeinde von Euch sehr geschätzt wird.  
Mit Eurer Hilfe und Unterstützung kann der neue PGR motiviert und  
gestärkt in die nächsten vier Jahre gehen. 
 
In der konstituierenden Sitzung am 25. März 2014 wurde der neue Vorstand 
gewählt und die Verantwortlichen für die Sachausschüsse festgelegt:  
 
1. Vorsitzende:  Anna Hufsky 
2. Vorsitzende:  Sara Sinclair-Haberl 
1. Schriftführer:  Martin Huber 
2. Schriftführerin:  Rita Sedlbauer 
Sachausschüsse: 
- Caritas:  Maria Gruber 
- Dekanatsrat:  Martin Huber 
- Kinder/Familie:  Sara Sinclair-Haberl 
- Kinder/Jugend:  Rita Sedlbauer 
- Bildung (Kreisbildungswerk): Brigitte Seidl 
- Feste/Feiern:  Alle 
- Öffentlichkeitsarbeit:  Alle 
 
Liebe ehemalige PGR-Mitglieder Antonia Breuel, Maria Bradler, Peter Dengl, 
Hilde Elmar, Lena Würz! Mit Euren Ideen und Taten habt Ihr dazu beigetragen, 
dass wir eine lebendige Pfarrgemeinde sind. Dafür möchte ich Euch sehr 
herzlich danken. 
 
Sobald unser Gemeindehaus in Berganger fertig ist, findet auch der Senioren-
treff wieder statt. Antonia Breuel und Maria Bradler haben sich bereit erklärt, 
die Organisation und Betreuung dafür zu übernehmen. Ein großes Vergelts 
Gott dafür. 

 
Anna Hufsky 
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Anzeige: Bergangerer Kirchenchor Konzert 3. Mai 2014 
 

Kommt von Stefan Gaar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BENEFIZKONZERT
Alpenländisches

Sonntag 4. Mai 2014 19.00 Uhr

Kirche Berganger
Kirchenchor Berganger, � alwieser Dreigsang,
„Ka� eetscherl“-Musi, Bairer Bläser

Eintritt frei!  Spenden zugunsten eines wohltätigen Zwecks erwünscht!
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Kuratie Jakobsbaiern 
 
Der neue Pfarrgemeinderat (PGR) setzt  
sich nach der konstituierenden Sitzung am  
25. März 2014 wie folgt zusammmen: 
 
Vorsitzender:  Andreas Stadler 
Stellvertr. Vorsitzende:  Barbara Neuner 
Schriftführer:  Stephan Lutz 
Caritas u. Kreisbildungswerk:  Bernhard Sigl 
Senioren:  Anna Obermeier 
Kinder, Jugend und Familien:  Birgit Schenk 
Dem PGR gehören als weitere Personen an: 
Pfarrer Siegfried Schöpf 
Diakon Manfred Bauer 
Kirchenpfleger Hans Maier 
 
Die nächste Sitzung haben wir am 22. Mai 2014 im Feuerwehrhaus in 
Netterndorf.  
 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit für die nächsten vier Jahre und 
sind jederzeit ansprechbar für alle Fragen und Wünsche zu unserer Arbeit für 
unsere Kuratiegemeinde Jakobsbaiern. 

Andreas Stadler 
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Kinder- und Jugendverein Baiern e.V. 
 
Neujahrsempfang mit Kindersegnung am 18. Januar 2014 
Auch in diesem Jahr lud der Kinder- und Jugendverein wieder alle Familien, die 
im letzten Jahr ein Kind bekommen haben und diejenigen Familien mit kleinen 
Kindern, die neu in unserer Gemeinde wohnen, zum Neujahrsempfang ein. 
Zu Beginn fanden sich alle in der Bairer Kirche zur Kindersegnung durch Pfarrer 
Siegfried Schöpf ein. Umrahmt wurde die Segnung wieder vom Bairer Kinder- 
und Jugendchor.  

Anschließend wurden 
die 19 Familien zum 
Neujahrsempfang 
eingeladen. Nach der 
Begrüßung durch die 
1. Vorsitzende Brigitte 
Hillebrand wurden die 
Familien über die vielen 
Angebote für Kinder 
durch den Kinder- und 
Jugendverein 
informiert.  
Herzlich willkommen 
hießen auch Johann 
Maier (i.V. für Bgm. 
Josef Zistl) und die 
Pfarrgemeinderäte aus 
Jakobsbaiern und 

Berganger die neuen Gemeindemitglieder. Die Familien konnten sich noch über 
kleine Willkommensgeschenke freuen und ließen den Nachmittag bei einem 
kleinen Buffet und netten Gesprächen ausklingen. 
 
Ferienprogramm 2014 
Wer schon Ideen für das Ferienprogramm 2014 hat, ist herzlich zu unserem 
Vortreffen am 26. Mai 2014 um 20.00 Uhr im Ircherhaus eingeladen. Gerne 
könnt Ihr Eure Vorschläge auch vorab bei Renate Hagenrainer Tel. 906669 oder 
Brigitte Hillebrand Tel. 904772 abgeben. 

Renate Hagenrainer 

Sebastian Ludl, Marlene und Katharina Hagenrainer 
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KLB Baiern/Glonn  
 

Mit einer Morgenandacht im Frauenbründl gab die 
Landvolkbewegung Denkanstöße in der Fastenzeit  

Die österliche Fastenzeit beinhaltet nicht nur den klassischen Verzicht, sondern 
im christlichen Sinn das Denken auf sein Leben neu auszurichten. Dazu lud die 
Katholische Landvolkbewegung (KLB) Baiern/Glonn an sechs Andachten mit 
Jesaja-Bibeltexten in die Kapelle am Frauenbründl ein.  

Die morgendlichen 
Andachten boten die 
Gelegenheit, den Tag 
einmal anders zu beginnen, 
aus gewohnten Ritualen 
auszusteigen und 
zumindest diesen Tagen mit 
Anregungen aus der Bibel 
eine andere Richtung zu 
geben. „Gerade in der 
Fastenzeit haben wir die 
Freiheit, das Hamsterrad der 
täglichen Stressbewältigung 

anzuhalten, um neu zu bestimmen, welche Werte uns wirklich wichtig sind“, 
so Vorsitzende Maria Galleneder. Die Andachten fanden jeweils dienstags, 
morgens um 5.45 Uhr, in unserer Kapelle zum Frauenbründl statt. 

Weitere empfehlenswerte Veranstaltungen: 
 
Mittwoch, 21. Mai 2014: Thema Lebensmittel: Besichtigung der Dorfkäserei 
Stadler in Herrmannsdorf um 19.00 Uhr mit Verkostung, Teilnehmerbeitrag 5 
Euro, Anmeldung bei Anneliese Kotter Tel. 2351 
 
Samstag, 12. Juli 2014: Familienwanderung: Thema Umwelt - Treffpunkt um 
13.00 Uhr am Parkplatz an der Kirche in Antholing, Fahrt nach Bruckmühl 
zum Salus Auwald-Biotop (Fahrgemeinschaften). 13.30 Uhr Führung durch 
den Auwald und dem Tierkunde-Museum mit Sylvester Gartmaier.  
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Der Weg ist für Kinderwägen und Rollators bestens geeignet, eine Testfahrt 
haben wir bereits absolviert. Daher laden wir hier besonders alle Omas und 
Opas mit ihren Enkelkindern ein. Ab ca. 15.00 Uhr gemütlicher Ratsch im 
Café Reichelhof. 
Anmeldung bitte bei Leni Staudinger Tel. 1291 oder Anneliese Kotter  
Tel. 2351 bis Donnerstag, 10. Juli 2014. 
 
Freitag, 18. Juli 2014: Thema Energiewende - Führung durch den 
Erdgasspeicher in Schmidhausen/Tuntenhausen ab 18 Uhr, anschließend 
Einkehr beim Filzenklas, Anmeldung bei Anneliese Kotter Tel. 2351 
 
Donnerstag, 25. September 2014: Jahreshauptversammlung der KLB mit 
Lichtbildervortrag von Anne Karl-Rott über Ecuador. In diesem Vortrag 
berichten das Ehepaar Hell über ihre Erfahrungen auf dieser Reise 
insbesondere wie sie diese als Blinde erlebt haben.  
 
Die KLB versteht sich als Bildungs- und Aktionsgemeinschaft 
verantwortungsbewusster Christen im ländlichen Raum. Neue Mitglieder sind 
bei uns herzlich willkommen. Nähere Informationen hierzu unter www.klb-
bayern.de oder direkt bei Maria Galleneder, Tel. 4385. 

 
Johanna Mühlfeld 

KLB Baiern / Glonn, Schriftführerin 
 

GEORG WIDMANN 
-Baugeschäft- 

 

 

Großesterndorf 11 
85625 Baiern 

Tel.: 08093/2981 
 

www.widmann-georg.de 
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KLJB Baiern  

 
Bairer Kinderfasching 
 
Wie auch schon in den letzten Jahren, war unser Kinderfasching am 
Rosenmontag, dem 3. März 2014 ein voller Erfolg.  

 
Etwa 110 Kinder und 70 Erwachsene verbrachten den kurzweiligen Nachmittag 
mit uns. Es wurde gelacht, getanzt, gespielt und gefeiert.  

 
Natürlich war auch 
die Faschingsgarde 
aus Ostermünchen 
wieder zu Gast und 
zeigte uns mit 
einem großartigen 
Auftritt ihr Können.  
 
Als Verpflegung 
gab es reichlich 
Kaffee und 
Kuchen, sowie 
später Pommes. 
 

 
Die KLJB Baiern bedankt sich bei allen Helfern, Spendern und unserem Wirt, 
ohne die unser Kinderfasching nicht stattfinden könnte. 
 

Simone Nadler  
Schriftführerin  
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G.T.E.V. Bairer Winkler e.V. 
 
 
Bairer Theater wieder ein voller Erfolg! 
 
Die Theatergruppe des Trachtenvereins konnte am 15./16./22. und 23. März 
wieder vielen Besuchern einen amüsanten Abend im Vereinsheim bescheren. 
Unter der Regie von Brauchtumswart Franz Baumann und der Gesamtleitung 
durch 1. Vorstand Martin Riedl wurde das Stück „Ohne Oma is nix los“ von 
Marianne Santl aufgeführt.  
 
Die heitere Komödie handelt von den Sonnleitners, die eine kleine Fremden-
pension betreiben. Rita (Anna Stacheter) führt die Pension, ihr Mann Hans 
(Hans Widmann) ist bei der Gemeinde angestellt und Tochter Steffi (Lenal Spiel) 
steht auch schon im Berufsleben. Alles wäre in schönster Ordnung wenn Oma 
Wally (Andrea Pfliegl) nur nicht so stur wäre. Sie hört schlecht, will aber 
trotzdem ihr Hörgerät nicht tragen. Da sie ansonsten noch sehr unter-
nehmungslustig ist, gerne Ausflüge mit dem Bairer Frauenbund macht und 
ständig mit ihrer Freundin Burgl (Andrea Hoiß) vom örtlichen Nachrichtendienst 
zusammenhängt, werden im Dorf Neuigkeiten verbreitet, die nur selten der 
Wahrheit entsprechen. So wird aus dem ersten Pensionsgast ´den eh koana 
kennt´ der ´Bundespräsident`. Das ganze Dorf ist in Aufruhr, allen voran Otto 
Federl (Martin Huber), der eine Begrüßungsrede halten soll, das Feuerwehrauto 
polieren muss und verzweifelt versucht einen Marsch auf seiner Trompete zu 
spielen. Außerdem wird auch er vom Ratschen nicht verschont und so wird ihm 
eine gewisse ´Paula´ angedichtet und muss zu guter Letzt auch noch das Tanzen 
lernen.  
Durch den Umbau der Pension haben die Sonnleitners beim protzigen 
Bauunternehmer Peter Kraxl (Martin Zellermayr) Schulden. Dieser möchte eine 
Wiese und einen kleinen Berg, der noch der Oma gehört, als Tilgung haben. Die 
Oma weigert sich jedoch den Berg zu verkaufen, da sie dem Kraxl misstraut. 
Durch ihre Sturheit bringt sie die ganze Familie in Bedrängnis. Mit viel List und 
mit Hilfe ihres Hörgerätes kommt sie dem Kraxl auf die Schliche und findet 
heraus, dass der Berg aus Granit besteht und ein Vermögen wert ist. Da kommt 
ihr der schnöslige Geologe Dr. Hugo Stein (Matthias Widmann), der sich durch 
Feinheit des Benehmens und der Denkart auszeichnet, grundsätzlich keinen 
Alkohol trinkt und dann mit Steffi seinen ersten Frühschoppen erleben darf, 
gerade recht.  
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Zusammen mit Steffi tricksen die drei den Bauunternehmer aus und finden 
einen anderen Käufer für den Berg. 
 
Auf Elisabeth Baumann konnten sich die Spieler als „Eisogerin“ verlassen und 
Renate Baumann kümmerte sich um die Requisiten, Kostüme und Schminke.  
 

Andrea Hoiß 
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Bairer Musi 
 
175 Jahre Bairer Musi 

Es hat sich ja mittlerweile in der Gemeinde rumgesprochen, dass vom 28. Mai 
bis 2. Juni eine größere Feierlichkeit beim Frum in Kleinesterndorf ansteht. Als  
Auftaktveranstaltung wird ein Bittgang von der Schwaiger Alm nach Birkenstein 
organisiert. Der findet am Sonntag, den 4. Mai um 9 Uhr nur bei schönem 
Wetter statt und wird mit einer Maiandacht im Freien abgeschlossen. Hier 
dürfen nicht nur Musikanten teilnehmen, jeder der an dem idyllischen Plätzchen 
gerne eine Andacht mitfeiern will, ist gerne gesehen. 
 
Den eigentlichen Festverlauf eröffnen Schirmherr und die Niklasreuther 
Musikanten am 28. Mai um 19 Uhr mit einem zünftigen Bieranzapfen. Für 
Donnerstag, Christi Himmelfahrt (landläufig auch gelegentlich Vatertag 
genannt) haben die Oldtimerfreunde Netterndorf-Hohenthann ein interessantes 
Programm zusammengestellt (siehe Extra Artikel), das von der Mitteroimmusi 
untermalt wird. Am Freitag haben wir die Tegernseer Tanzlmusi beim Weinfest 
auf der Bühne und hoffentlich viele gut gelaunte Gäste auf der XXL-Tanzfläche. 
Für den Samstag haben wir uns ein Gemeinschaftskonzert der Schönauer und 
Bairer Jugendkapellen und anschließend einen Festabend zusammen mit 
unserer Jugendkapelle vorgestellt.  
 
Am Festsonntag, dem 1. Juni 2014 zelebriert Pfarrer Hans Schweiger um  
10 Uhr einen Festgottesdienst am Alten Turm. Dort singt dann auch der 
Gemeinschaftschor. Alle 15 Musikkapellen spielen gemeinsam drei Stücke 
bevor der Festzug durch Antholing startet. Nach und zum gemeinsamen 
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Kinder- und Jugendchor Baiern 
 
Wir sind ein bunt gemischter Haufen, die gerne 
zusammen singen und musizieren und die viel Spaß am 
Glauben haben. Unsere jüngsten Mitglieder sind derzeit 
5 Jahre und nach oben hin gibt es keine Grenze. Wir 
singen in Gottesdiensten, bei der Kindersegnung und auch bei zwei Taufen 
haben wir schon mitgewirkt. 

Unser nächstes Projekt ist ein 
Konzert, das zusammen mit dem 
Bairer Rhythmus Chor, am Samstag 
dem 18. Oktober 2014, in 
Antholing stattfindet. Hierfür 
wollen wir wieder neue Lieder 
einstudieren und den Gesang mit 
Trommeln und Orff-Instrumenten 
umrahmen. Wer will, kann sich 
auch mit seinem Instrument, das er 

gerade lernt, einbringen, wie z.B. unsere drei Querflöten oder unser Mann an 
der Trommel. Die ersten Proben beginnen im Juli. Wenn Du also Lust hast 
mitzusingen oder mitzumachen, melde Dich einfach bis spätestens 31. Mai 
2014 bei Birgit Schenk unter Tel. 9055973. Es ist jeder herzlich eingeladen. 

 
Katharina Galleneder & Birgit Schenk 

 

 

 
 
 

Gemüse und Obst aus kontr. biologischem Anbau 
Gemüsejungpflanzen, Beet- und Balkonpflanzen 

Abo-Lieferservice 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9 Uhr bis 12 Uhr 

Mi, Do, Fr. 9 Uhr bis 12 Uhr, 15 Uhr bis 17.30 Uhr 
Weitere Informationen: Fam. Mora Mora 

Tel. + Fax: 08093/5510 
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Soldaten- u. Krieger- 

kameradschaft Berganger  
 

 
Die Soldaten-und Kriegerkameradschaft Berganger 
lädt zum Ausflug für alle Mitglieder und jeden, der Lust hat mitzufahren,  
am Samstag, dem 5. Juli 2014 ein. 
 
Wir fahren mit dem Reisebus nach Landshut zur Besichtigung der Stadtresidenz 
Landshut mit einer 45-minütigen Führung. Anschließend geht´s zum 
Mittagessen zum Gasthaus mit Biergarten „Augustiner an der Martinskirche“. 
Um ca. 14.00 Uhr beginnt die Stadtführung. Danach besteht die Möglichkeit in 
einem der vielen Cafés in der Fußgängerzone den Flair der Landshuter Altstadt 
zu genießen oder sich in der Altstadt bis zur Abfahrt des Busses um ca.17.00 
Uhr umzusehen. Näheres bei der Anfahrt. 
 
Danach geht´s Richtung Heimat mit einer Einkehr und Ausklang beim Wirt in 
Berganger „Zum Griechen“. Ab ca. 20.30 Uhr fährt der Bus zurück zu den 
Zustiegsplätzen oder man bleibt gemütlich sitzen. Der Fahrpreis beträgt ca.  
20.- € inkl. Busfahrt, des Eintritts, der Führungen und unserer traditionellen 
Handwurstbrotzeit während der Anfahrt. 
 
Abfahrt in Antholing um 7.30 Uhr am Parkplatz bei der Kirche, in Weiters-
kirchen 7.40 Uhr, in Gailling 7.50 Uhr, Rohrsdorf 7.55 und um 8.00 Uhr in 
Berganger beim Wirt. 
 
Würden uns g`frein wenn wieder viele mitfahren, denn, die schon dabei waren, 
wissen unser Motto ist „Hauptsach gmiatlich“. Also rafft´s Euch auf und fahrt´s 
mit. 
 
Bitte anmelden unter der Ortsvorwahl: 08093 bei :  
 
Manfred Bradler Tel.: 5002 Huber Jakob Tel.: 2415  
Maier Hubert Tel.: 902364  Schmid Martin Tel.: 905747 Baumann 
Martin Tel.: 3155  Hergl Martin Tel.: 1321 

 
Manfred Bradler 
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Sportverein Baiern 70

Winterpause der C-Mädchen 
Dank unserem Sieg des letzten Spiels in der Hinrunde gingen wir gut gelaunt in 
die Winterpause. Anfangs mussten wir uns erst einmal an das Hallentraining, 
das nun begonnen hatte, gewöhnen. Unsere Trainerin Julia Hartl beschloss, 
dass jeder zuhause einen selbst erstellten Trainingsplan anfertigen und 
durchführen sollte. Glücklicherweise hatten wir dieses Jahr einen sehr milden 
Winter und konnten somit auch schnell wieder draußen trainieren. Schnell 
kamen wir wieder in unseren alten Trainingsalltag hinein. Als Abschluss der 
Winterpause nahmen wir bei einem Hallenturnier in Grafing teil und errangen 
dort den 5. Platz. Fröhlich und entschlossen starteten wir in die Rückrunde mit 
einem Sieg gegen Untermenzing (3:1).  

Theresa Bell und Cecilia Brenker 
Winterpause der Damen vorbei 
Am 10. März ging es wieder los für die Bairer Fußballdamen. Auswärts gegen 
den TSV Poing wurde auf Kunstrasen um die drei Punkte gekämpft. Nur wenige 
Minuten nach Anpfiff konnten die SV Baiern Damen in Führung gehen. Nach 
zwei Eigentoren des Gastgebers wurde mit vier weiteren Toren von Nikka Maier 
und einem Tor von Conny Riedl auf ein 7:0 erhöht. Somit konnte die Mann-
schaft von Stephan Holzbauer den Sieg und die ersten Punkte der Rückrunde 
mit nach Hause nehmen! 

Jahreshauptversammlung 
Zum ersten Mal durfte Seppi Grabmair als neuer Vorstand die anwesenden 
Mitglieder im Bairer Sportheim zur Jahreshauptversammlung begrüßen. Nach 
dem Kassenbericht von Christine Widmann und dem Protokollbericht von 
Conny Riedl, informierte Seppi Grabmair die Teilnehmer über Neuerungen im 
Verein und geplante Feste und Turniere im aktuellen Jahr. Nach Wünschen und 
Anträgen der Mitglieder konnte die diesjährige Jahreshauptversammlung in den 
gemütlichen Teil übergehen. 

Lauftreff 
Brandneu im Sportverein gibt es ab diesem Jahr einen Lauftreff. Für alle Frauen 
und Männer, egal ob jung oder alt, die gerne Walken oder Laufen. Am 2. April 
geht es los und dann die ganze Sommerzeit (auch in den Ferien), bei jedem 
Wetter, jeden Mittwoch um 19 Uhr, Treffpunkt am Sportheim. Wer möchte 
kann gerne mit Stöcken mitwalken. 

Info für alle Fußballbegeisterten 
Jeden Dienstag ab 19 Uhr freies Training für alle über 16 Jahren. 

Vroni Weichinger 
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SG Waldeslust Netterndorf 

Der Schützenverein Netterndorf fährt zum Klinglwirt nach München 

Nachdem bei den Schießabenden immer wieder der 
Wunsch zur Sprache kam, einmal den neuen 
Klinglwirt, den die Obermaier Sonja an der 
Balanstraße eröffnete, genauer zu untersuchen, haben 
wir (Claudia Gerg und ich) uns entschlossen, das 
einfach einmal zu machen. Wir haben dafür den 
Donnerstag, 15. Mai 2014 vorläufig ins Auge gefasst. 
Wir würden gegen 19.00 Uhr mit einer Extrafahrt im 

Linienbus in die Stadt fahren und gegen 23.00 Uhr wieder zurück. Es kann 
jeder mitfahren, der Interesse hat, der Schützenverein ist nur der Anbieter der 
Fahrt. Wer mitfahren will kann sich ja schon mal vorab bei Lenz Neuner 
(info@SG-Netterndorf.de) oder Claudia Gerg (Claudia.Gerg@googlemail.com) 
melden. In absehbarer Zeit sind wir auch auf Facebook und WhatsApp präsent. 
Einfach ab und zu mal nachschauen!  

Lenz Neuner und Claudia Gerg 
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Reitstall Hub

Pferdesegnung in Hub 

Es ist mittlerweile ein fester Brauch in unserer Gemeinde geworden, dass 
alljährlich am Pfingstmontag die Pferdesegnung in Hub stattfindet.  

Daher lädt Familie Schinnagl auch dieses Jahr wieder alle Reiter und 
Kutschenfahrer herzlich ein, bei der Pferdesegnung am Pfingstmontag, dem 
9. Juni um 10.00 Uhr mit dabei zu sein. Die Pferdesegnung findet bei jeder
Witterung statt. 

Anschließend lädt Familie Schinnagl wieder zum Frühschoppen in die Reithalle 
ein. Man möchte sich bei dieser Gelegenheit für die Rücksichtnahme der 
Nachbarn und Anwohner bedanken. Nicht immer ist es selbstverständlich, ein 
harmonisches Miteinander zwischen Reitern und Nichtreitern zu schaffen; umso 
mehr zeigt der Einsatz von Familie Schinnagl, dass es möglich ist, alle an einen 
Tisch zu bringen und sich gegenseitig in geselliger Runde auszutauschen.  

Auch wir Einsteller möchten bereits an dieser Stelle ein herzliches Vergelts Gott 
an Familie Schinnagl richten und bedanken uns im Voraus für die Organisation 
und die zusätzliche Arbeit, die eine derartige Veranstaltung mit sich bringt. 

Theresia Kirschner 
für den Reitstall Hub 
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Gartenbauversammlung mit Neuwahlen 

Alle vier Jahre steht bei den Gartlern die Neuwahl an. Zum Wirt in Netterndorf 
kamen viele Vereinsmitglieder - es musste ja auch eine Tombola bewundert und 
abgeräumt werden. Die Vorstandschaft hatte mit vielen Spenden, Einkäufen 
und selbst gebastelten, gezimmerten und liebevoll dekorierten Preisen eine  
„echt bärige“ Tombola aufgebaut, die ihresgleichen sucht. Doch bevor die 
1400 Lose und Nieten ihre Besitzer wechselten wurde die Jahresversammlung 
des Vereins abgehalten. Nachdem Vorstand Wolfgang Greithanner alle 
Anwesenden und Bürgermeister Zistl begrüßt hatte und dem verstorbenen 
Ehrenvorstand Friedl Lutz gedenkt wurde, standen die Berichte der Schrift-
führerin und der Kassiererin auf dem Programm, die ohne Einwände von der 
Versammlung angenommen wurden.  
Bürgermeister Sepp Zistl übernahm die Leitung der Neuwahlen. 
Die neue Vorstandschaft: 
1. Vorstand  Wolfgang Greithanner
2. Vorstand: Kathi Hofmann
1. Kassiererin: Heike Voglrieder
2. Kassiererin:  Lissy Riedl
Schriftführerin: Renate Baumann 
Beisitzer: Andreas Widmann, 
Martha Mayr, Martina Maier  
und Renate Hagenrainer 
Kassenprüfer: Robert Betz und 
Barbara Neuner.  
Es kandidierten nicht mehr:  
Rosi Sigl und Lydia Staudinger  

S C H R E I N E R E I
FRANZ XAVER R IEDL

B e r a t u n g  ·  P l a n u n g  ·  F e r t i g u n g
Alpenstraße 28
85625 Jakobsbaiern

Tel.: 0 80 93 / 90 47 09
Fax: 0 80 93 / 90 47 05

info@schreiner-riedl.de
www.schreiner-riedl.de
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Nach einer Pause, in der die Lose verkauft wurden, konnten folgende Familien für 
ihren besonderen Blumenschmuck geehrt werden: 

Fam. Mühlhölzl, Berganger; Fam. Greithanner, Einhaus; Fam. Sedlmaier, 
Kleinesterndorf; 
Fam. Zellermayr, 
Antholing;  
Fam. Baumann, 
Netterndorf;  
Fam. Gruber, 
Berganger;  
Fam. Hoiß, 
Netterndorf;  
Fam. Hergl, 
Gailling und  
Fam. Mödl aus 
Großrohrsdorf. 

Viel Mühe hatte sich die Gartlervorstandschaft auch wieder mit der Präsentation 
der Bilder aus der Bairer Gmoa gemacht, die zum Ende der Gartenbau-
versammlung gezeigt wurden.  
Beim Verlassen der Gaststätte musste so mancher Versammlungsgast zwei oder 
mehrmals gehen, um die Vielzahl oder auch wegen der Größe der Gewinne 
sicher mit nach Hause zu bringen. 

Rosi Sigl 
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Impressum:

Verantwortlicher Herausgeber:  
Gemeinde Baiern, 1. Bürgermeister Josef Zistl 

Redaktion:  Josef Zistl, Elisabeth Menz, Günter Staudter 
Schriftführer der Vereine 
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E-Mail: bairer-gmoabladl@kabelmail.de 

Die Gemeinde gratuliert! 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag! 

Mai 

zum 

75. Jungsberger Maria, Netterndorf

80. Würz Walter, Berganger

85. Betz Maria, Antholing

Juni 

zum 

70. Lutz Anneliese, Pfleg

75. Breuel Herbert, Berganger

80. Jungsberger Hermann, Netterndorf

Kainz Kreszenz, Kulbing

 

 

 
 
 

Redakt ionsschluss 
fürs nächste 
Gmoabladl 

13. Juni 2014

80.
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